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XIV. Geseugd;ungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. WIEBINGER 

und Genossen 

an die Frau Bundesminister für Gesundheit und UmweZtsahutz 

. betreffend AnzahZ der SahüZerseZbstmorde 

Aus der Bundesrepublik DeutsahZand sind in Zetzter Zeit aZarmierende 

Zahlen über den Anstieg bei SahüZerseZbstmorden bekanntgeworden. 

Am 30.9.1978 beriahten die "Salzburger Naahriahten" darüber 

wie foZgt: 

"14.000 Sahüler und Studenten haben 1977 in der BRD SeZbstmord­
versuahe unternommen. Die Experten schdtzen~ daß heuer die 
ZahZ der voZZendeten SeZbstmorde in der AZtersgruppe zwisahen 
zehn und zwanzig Jahren 800 übersahreiten wird. Diese alarmierenden 
ZahZen hat die "Aktion Humane SchuZe" und die "Aktionsgemeinsahaft 
mehr Mensahliahkeit in die Sahule" {n Stuttgart veröffentliaht . 

. Noah vor zehn Jahren ~urden in dieser Altersgruppe 373 SeZbstmorde 
gezahlt. Kritisiert wird~ daß keine wirksamen Anstrengunge~ 
unternommen worden sind~ um dieser Entwiaklung entgegenzutreten." 

Um einen Uberbliak über die diesbezügZiche Situation in ~sterreich 

zu erhaZten~ riahten die unterzeichneten Abgeordneten an die 

Frau Bundesminister für Gesundheit und UmweZtschutz - sie hatte 

in ihrem Gesundheits~ und Umweltsahutzplan Vom 23. Mai 1972 

Maßnahmen zur Selbstmordverhütung angekündigt - folgende 

A n fra g e : 

1) Wie hat sich die ZahZ der Sahülerselbstmorde bzw. jener von 

Jugendliahen überhaupt in den letzten Jahren in Osterreiah 

entwiakelt ? 
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2) Welche Maßnahmen hat das Bundesministerium für Gesundheit 

und Umweltschutz in letzter Zeit getroffen~ um der steigenden 

psychischen Belastung von Schülern entgegenzuwirken ? 

3) Welche diesbezüglichen Maßnahmen vor allem aufklärender Natur 

sind für die nächste Zeit geplant ? 
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